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Vorlage Nr. 109/2022 

    
 

Fachbereich 4 - Bauen und Stadtenwicklung - Mobilitätsbeauftragter  
Sachbearbeiter(in): Bisinger, Horst 
19.05.2022 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 

Umwelt-, Bau- und Verkehrsausschuss (öffentlich) 01.06.2022 

Gemeinderat (öffentlich) 22.06.2022 
 
 
 
 

Mobilitätskonzept Rottweil – Parktarifkonzept 
 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Vom Sachstandsbericht wird Kenntnis genommen. 
2. Es gilt der Grundsatz, das Parken in den Schwerpunkten zu stärken, um den 

Parksuchverkehr und den Parkierungsdruck in der Innenstadt, in Wohnstraßen und in den 
Gassen zu reduzieren. 

3. Der Sofortmaßnahme, dass Innenstadtbewohner mit Bewohnerparkausweis kostenfrei in 
den Parkierungsschwerpunkten Nägelesgraben, Stadtmitte, Kapuziner parken können, wird 
zugestimmt.  

4. Die Gebietsabgrenzungen sollen wie vorgeschlagen umgesetzt werden.  
5. Die Parktarife werden Grundlage der weiteren Planungen.  
6. Die für die Umsetzung notwendigen Planungen und Ausschreibungen werden im Rahmen 

der zur Verfügung stehenden HH-Mitteln vorangebracht. 
 
Vorgang: 
24.07.2019 Vorlage Nr. 109/2019 

Parkierungskonzept Innenstadt 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung  

▪ die Planungen für ein zweigeschossiges Parkbauwerk an der Ruhe-Christi-
Straße/Bahnhofstraße nicht mehr weiterzuverfolgen, sondern den Parkplatz in 
der heute vorhandenen Größe funktional zu optimieren und gestalterisch 
aufzuwerten; 

▪ stattdessen die Planung für ein größeres Parkhaus unter Beteiligung der 
Projektgruppe Parkierung auf der Groß‘schen Wiese zu forcieren und einen 
Planungsauftrag an ein externes Büro zu erteilen, dem Gemeinderat unter 
Beteiligung der Projektgruppe Parkierung Vorschläge zur Attraktivierung der 
Fußwegeverbindung vom Parkplatz bzw. Parkhaus „Zentrum“ auf der 
Groß’schen Wiese zur Innenstadt vorzulegen und die Umsetzung eines 
dynamischen Parkleitsystem zu forcieren. 
 

20.11.2019 Vorlage Nr. 182/2019 
Mobilitätskonzept Rottweil; Ergebnisse Verkehrszählung, Parkraumerfassung, 
Parkhaus Zentrum, Parkleitsystem,  Radverkehrskonzept 
Beschluss: 
1.   Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der vorliegenden „Verkehrsbefragung“ 

zur Kenntnis, die hieraus gewonnene Schlussfolgerung, dass eine deutliche 
Entlastung der Innenstadt vom motorisierten Individualverkehr (MIV) nur durch 
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eine Neuordnung des Rottweiler Parkkonzeptes in Verbindung mit einem 
dynamischen Parkleitsystem erreicht werden kann, ist den weiteren Planungen 
zu Grunde zu legen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Grundlage der vorliegenden 
„Parkraumerfassung in der Innenstadt“ ein durchgängiges Tarifkonzept für den 
ruhenden Verkehr in der Innenstadt zu entwickeln. 

3.   Der Gemeinderat nimmt die vorliegende „Machbarkeitsstudie über das 
Parkhaus „Zentrum“ zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, die Planung 
für ein Parkhaus mit mindestens 300 PKW-Parkplätzen, incl. einer 
ausreichenden Ladeinfrastruktur für E-Mobility in die Wege zu leiten. Dabei 
wird unterstellt, dass sämtliche neu geschaffenen Parkplätze im Rahmen der 
Sanierung gefördert werden. Die Kostenobergrenze für den städtischen 
Nettoanteil wird entsprechend den im Haushalt 2019 zur Verfügung stehenden 
Mittel auf 2,4 Mio. Euro festgesetzt. 

4.   Der Gemeinderat nimmt die vorliegende „Konzeption eines Parkleitsystems“ zur 
Kenntnis. Die empfohlenen Parkierungsschwerpunkte Nord (Bereich 
Nägelesgraben, Kriegsdamm), Süd (Bereich ehem. Groß’sche Wiese) und Berner 
Feld sind der zukünftigen Verkehrslenkung zu Grunde zu legen. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die weiteren Schritte (technische Ausarbeitung des 
dynamischen Parkleitsystems/Beschilderungskonzept) in die Wege zu leiten und 
dem Gemeinderat zum Beschluss vorzulegen. 

5.   Der Gemeinderat nimmt den „Konzeptentwurf für das zukünftige 
Radverkehrskonzept“ zur Kenntnis. 

 
24.3.2021 Vorlage Nr. 41/2021 

Mobilitätskonzept Rottweil – Zukünftige Struktur Parktarife 
Beschluss: 
1.  Bewohnerparken 
Einführung Bewohnerparken entsprechend Abb.2 der Anlage 1 von Vorlage 
041/2021 
Ziel ist mit der Inbetriebnahme des Parkhaus Zentrum (Süd) diese Regelung in Kraft 
treten zu lassen. 
2. Parktarife 
Der vorgeschlagenen Tarifstruktur gemäß Tabelle Nr.5, Seite 14, in Anlage 1 von 
Vorlage 041/2021 wird zugestimmt. Diese bildet die Grundlage für Gespräche mit 
dem GHV Rottweil und privaten Parkplatzbetreibern. Ziel ist eine einheitliche 
Tarifgestaltung.  
Es ist vorgesehen die Ergebnisse aus den Gesprächen im Herbst 2021 dem 
Gemeinderat vorzustellen. 
Ziel ist mit der Inbetriebnahme des Parkhaus Zentrum (Süd) die neue 
Parktarifstruktur in Kraft treten zu lassen. 
Im Zusammenhang mit Entwicklungen im Mobilitätskonzept wird die Tarifstruktur 
weiterhin im Blick gehalten, damit falls erforderlich Anpassungen rechtzeitig 
erfolgen.  

 
  
 

Einleitung und Begründung: 
Das Parkierungskonzept mit Neustrukturierung der Parktarife ist zusammen mit dem Parkleitsystem 
und dem Aufbau von Parkierungsschwerpunkten ein wichtiger Baustein des gesamtstädtischen 
Mobilitätskonzeptes der Stadt Rottweil. 
Als Folge dieses Parkraummanagements lassen sich Verkehrsräume neu ordnen und 
umweltfreundliche Verkehrsmittel wie das Fahrrad oder der Busverkehr können gestärkt werden 
und gewinnen an Attraktivität.  
Die Inhalte dieser Vorlage 109/2022 wurden in der Projektgruppe Mobilität am 23.05.2022 
erläutert und diskutiert.  
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Rückblick zur Vorlage 041/2021 
 

• Ausweitung der Bewohnerparkbereiche 
In der Sitzung vom 24. April 2021 hat der Gemeinderat beschlossen, durch die Ausweitung 
des Bewohnerparkens im Bereich der Innenstadt wesentliche Impulse für die 
Verkehrslenkung zu den Parkierungsschwerpunkten zu setzen und gleichzeitig eine 
Verlagerung des Parksuchverkehrs zuungunsten der Anwohner zu vermeiden. Da alle 
Stellplätze in fußläufiger Entfernung zur historischen Innenstadt künftig bewirtschaftet 
werden, können Suchverkehre nach kostenlosen Parkplätzen nahezu vollständig verhindert 
werden. Ausdrücklicher Wunsch aus dem Gremium war es, im Hinterprediger und im 
Gebiet um die Kampitschstraße die Bereiche nochmals zu überprüfen und gegebenenfalls 
anzupassen. 
 

• Tarifstruktur und Parkgebühren 
Mit Einführung einer neuen Tarifstruktur und durch die Anpassung der Parkgebühren wird 
die gewünschte Lenkungswirkung erzielt. Der Geltungsbereich für das Tarifkonzept in der 
Stadt Rottweil wurde möglichst weit gefasst, um Parksuchverkehre zu verhindern.  
Die Parkierungsschwerpunkte Nord (Parkplatz P1 Stadtmitte, Parkhaus PH1 Stadtmitte, 
Parkplatz P2 Nägelesgraben und Parkplatz Edeka) und Süd (Parkhaus Zentrum) werden 
gestärkt.  
 
 

Aktueller Bearbeitungsstand und Maßnahmenvorschläge  
 

1. Sofortmaßnahme / Bewohnerparken in der historischen Innenstadt  
Zusätzliche Parkierungsangebote für Innenstadtbewohner mit Bewohnerparkausweis für freies 
Parken in Parkierungsschwerpunkten Nägelesgraben, Stadtmitte, Kapuziner. 
Begründung:  
Durch die geplanten Sanierungsmaßnahmen im Münsterort wird die Anzahl der bisher 
angebotenen Bewohnerstellplätze verringert, um den motorisierten Verkehr zu reduzieren und 
mehr Aufenthaltsqualität in den Gassen und mehr nutzbare Freiflächen für die 
Erdgeschossnutzungen (z.B. Handel, Gastronomie) zu ermöglichen. Insgesamt stehen in der 
Innenstadt (Stand 05/2022) 400 ausgegebene Ausweise den 233 in den Gassen ausgewiesenen 
Stellplätzen gegenüber. Wenn Stellplätze in den Gassen reduziert werden, sollen gleichzeitig 
Alternativen angeboten werden.  
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2. Gebietsabgrenzung und Bewohnerparkzonen 
Im Folgenden ist die vorgeschlagene Gebietsabgrenzung dargestellt. Zur besseren Übersicht ist 
sie in zwei Bereiche unterteilt: 

Nord   A=Hinterprediger, B= Kampitschstraße, C= Historische Innenstadt,  
D=Schramberger Straße 

 
Anpassungen erfolgten im Bereich Hinterprediger bis Beginn gewerblicher Bereich,   
sowie bei D Ausdehnung auf die gesamte Schramberger Straße. Zone B erfolgt die  
Anpassung in der Planungsphase Beschilderungskonzept 
 
Süd   E= Zentrum Süd, F= nördl d.Heerstraße, G= Südlich der Karlsstraße 
  H=nördlich der Karlsstraße  

 
Anpassungen im Bereich G durch Einbindung Parkplatz Äußere Alleenstraße 
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Definition Mischprinzip - Trennprinzip  
Der Gesetzgeber schreibt vor, dass in ausgewiesenen Bewohnerparkzonen tagsüber ein Anteil von 
50% öffentlich nutzbarer Parkplätze verbleiben muss.  

 
Beim Mischprinzip werden die Parkstände im Straßenraum sowohl den berechtigten 
Bewohnern (ohne Kostenpflichtigkeit und Parkdauerbeschränkung) als auch Kurzparkern 
(in der Regel gegen Entgelt und mit Parkdauerbeschränkung) zeitgleich gemischt 
angeboten. 
 
Wenn Bewohnerparkzonen ausgewiesen werden sollen, in denen nur Anwohner parken 
dürfen, gilt das Trennprinzip. Dann ist der gesetzlich geforderte 50% öffentliche Anteil in 
Parkierungsschwerpunkten (Parkhaus, größere Parkplätze) nachzuweisen.   

 
Der überwiegende Teil des öffentlichen Raumes in der historischen Innenstadt soll im Trennprinzip 
bewirtschaftet werden (orange markiert), während alle anderen Bewohnerparkzonen in den 
angrenzenden Wohnstraßen (blau markiert) im Mischprinzip bewirtschaftet werden.  

 
 
 

3. Zukünftige Struktur der Parkbereiche und Parktarife 
 
 

Öffentliche Stellplätze in den städtischen Parkierungsschwerpunkten 

P Zentrum Süd (230 Stellplätze), P Nägelesgraben (95 Stellplätze)  
& Parkplatz Stadtmitte (65 Stellplätze) 

     

Dauer des Park-vorgangs Parkgebühr je Vorgang 

bis 1h 0 € 

1h - 2h  1 € 

2h - 3h  2 € 

3h - 4h  3 € 

4h - 5h  4 € 

5h - 6h  5 € 

6h - 7h  6 € 

7h - 8h  7 € 

8h - 9h  8 € 

über 9h 8 € 

     

     

Fest vermietete Stellplätze in den städtischen Parkierungsschwerpunkten 

P Zentrum Süd  

     

 
Anzahl Stellplätze Parkgebühr pro Monat 

 50 65 € *1 
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Öffentliche Kurzzeitparkplätze 
Hochbrücktorstraße (55 Stellplätze) & Waldtorstraße (45 Stellplätze) 

     

Dauer des Park-vorgangs Parkgebühr je Parkvorgang 

bis 1/2h 0 € 

1/2h - 1h 1 € 

     

     

Öffentliche Parkplätze im Straßenraum - innenstadtnah 

Schramberger Straße (80 Stellplätze), Kaiserstraße & Im Himmelreich (30 Stellplätze), 
Lorenz-Bock-Straße (20 Stellplätze)  & nödl. der Karlstraße (125 Stellplätze) 

     

Dauer des Park-vorgangs Parkgebühr je Parkvorgang 

bis 1h 1,50 € 

1h - 2h 3 € 

     

     

Öffentliche Parkplätze im Straßenraum - innenstadtfern 

Hinterprediger (145 Stellplätze), Kampitsch (95 Stellplätze), nördl. der  
Heerstraße (355 Stellplätze) & südl. der Karlstraße (125 Stellplätze) 

     

Dauer des Park-vorgangs Parkgebühr je Parkvorgang 

bis 2h 1 € 

2h - 4h 2 € 

     

     

Bewohnerparkausweise Historische Innenstadt 
Historische Innenstadt (376 Stellplätze für Bewohner nutzbar) 

     

 

Prognose Anzahl Bewohner-
parkausweise 

Preis/Bewohnerpark-
ausweis 

 400 
120-150€   *1 

Aus Mittelwert anderer Städte möglich  

     

     

Bewohnerparkausweise neue Bewohnerparkgebiete 

Hinterprediger, Kampitsch, Schramberger Straße, südl. des Stadtgrabens, nördl. der Heerstraße, 
südl. der Karlstraße, nördl. der Karlstraße     (990 Stellplätze für Bewohner nutzbar) 

     

 

Prognose Anzahl Bewohner-
parkausweise 

Preis/Bewohnerpark-
ausweis 

 1000 
120-150€   *1 

Aus Mittelwert anderer Städte möglich 
*1 zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer 
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.  
4. Einkommensabschätzung und Personal 

 
IGV hat eine Prognose auf Basis der Parkraumerhebung (IGV;03/2019) und dem derzeitigen 
Parkverhalten (Auswertung Parkscheinautomaten) erstellt. 
Dieses Nutzerverhalten kann sich verändern und ist schwer prognostizierbar. Tatsächliche Werte 
können später von der Prognose abweichen. 
 
Es wurden zwei Szenarien ausgearbeitet, die sich in den jeweils angenommenen 
Parkvorgängen/Tag unterscheiden:  

• Nutzungs-Szenario 1, Einnahmen von  ca.  680.000 € /Jahr 
• Nutzungs-Szenario 2, Einnahmen von  ca. 890.000 € /Jahr 

 

• AKTUELL zum Vergleich, Einnahmen in 2021  ~200.000 €/Jahr  
 

Durch das neue Parktarifkonzept und die Ausweitung der bewirtschafteten Bereiche entsteht 
ein höherer Abschreibungs- Kontroll- und Verwaltungsaufwand mit zusätzlichen 
Personalressourcen im FB 2. Der personelle Mehrbedarf kann durch Einsatz von elektronischen 
Abrechnungsmethoden (Park-Apps) und Kennzeichenerfassung minimiert werden und ist durch 
höhere Einnahmen finanzierbar.  
 
 

5. Nächste Schritte, Inkrafttreten der neuen Regelungen 
 
Grundsätzlich sollen die südlichen Zonen erst kurz vor bzw. zur Inbetriebnahme des zukünftigen 
Parkhauses Zentrum umgesetzt werden. Um den Nutzern eine Eingewöhnungszeit zu 
ermöglichen, sollte aus Erfahrung des Ordnungsamtes zwei Monate vor Parkhausöffnung 
gestartet werden. 
 
Während der Bauzeit des Parkhauses Zentrum Süd soll das Bewohnerparken in den südlichen 
Bewohnerparkzonen E, F, G und H in einem Übergangszustand umgesetzt werden. Dazu soll 
die bestehende „Tagesparker-Zone“ räumlich auf den genannten Bereich erweitert werden. 
Bewohner in den Zonen E, F, G und H haben die Möglichkeit, einen Bewohnerparkausweis zu 
erhalten.  
 
Es ist davon auszugehen, dass der Parkdruck in den Bereichen südlich der historischen 
Innenstadt während des Baus des Parkhauses P Zentrum Süd deutlich steigen wird, da der 
Parkplatz Groß´sche Wiese währenddessen nicht zur Verfügung steht. Durch die Ausweitung 
der „Tagesparker-Zone“ und der Einführung von Bewohnerparkausweisen wird das Parken 
während dieses Zeitraums reglementiert und die Bewohner geschützt. 
 
Mit Inbetriebnahme des Parkhauses Zentrum Süd soll dann das Bewohnerparken wie vorgestellt 
mit dem vorgestellten Parktarifkonzept in allen Bewohnerparkzonen (A-H) umgesetzt werden. 
 
Datum Bereich Art der Umsetzung 
2022  
Nach Sommerpause 

Zone C – 
Historische 
Innenstadt 

Parken mit Bewohnerparkausweis auf 
den Parkplätzen 
Nägelesgraben/Stadtmitte, Kapuziner 

   

2022/2023 A ,B, D, E, F, G, H Abstimmung, Ausschreibung, 
Beschaffung  
Anpassung Parkgebührensatzung  (GR) 

Frühjahr 2023 E,F,G,H Einrichten der Parkscheinautomaten und 
Park-App 

   

1.Mai 2023 E,F,G,H Ausweitung bestehende „Tagesparker-
Zone“, Start Bewohnerparkausweise für 
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südl. Gebiete 
   
Mai/Juni 2024  A, B, D Einrichten der Parkscheinautomaten und 

Park-App 
Mai/Juni 2024  A, B, C, D, E, F, G, 

H 
Bewohnerparken: Inbetriebnahme der 
nördlichen Zonen 

Mai/Juni 2024 E Voraussichtliche Inbetriebnahme neues 
Parkhaus Zentrum 

   
 
Bei Zustimmung des Gremiums werden durch das beauftragte Planungsbüro IGV die Pläne für den 
Ordnungsdienst weiter aufbereitet, ein Beschilderungskonzept und die Planung/Ausschreibung für 
Parkscheinautomaten erstellt. 
Parallel wird in einem Testlauf eine in umliegenden Städten befindliche App-Lösung in bereits 
bewirtschafteten Parkzonen getestet. 
Die Ergebnisse werden dem Gremium zusammen mit der vom Fachbereich 2 angepassten 
Parkgebührensatzung zum Jahresende 2022 vorgestellt. 
 
 
 

Finanzierung: 
 
Kosten:  

Im Haushalt veranschlagt:    Ja   Nein 

 

Folgekosten:       

 
Personelle Auswirkungen:   
Personalstelle zur Kontrolle der erheblich ausgeweiteten bewirtschafteten Parkzonen, die durch 
erhöhte Parkeinnahmen refinanziert werden soll.  
 
 
Zuständigkeit: 
Nach § 2 Ziff. 2 in Verbindung mit § 4 Ziff. 2 der Hauptsatzung nach Vorberatung durch den UBV 
in der Zuständigkeit des Gemeinderates 
 
 
 

 

Anlagen: 
Anlage 1 Übersichtsplan Bewohnerparkzonen 
Anlage 2 Übersichtstabelle Bewohnerparkzonen mit Stellplätzen 
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Anlage 2 - Übersicht der Parkplätze im gebührenpflichtigen Bereich in der Stadt Rottweil

öffentlich
Kurzzeit-

parkplätze
Mischprinzip

fest
vermietet

Trennprinzip
grob

Kommentar

Gesamtgebiet Zone A 145

Gesamtgebiet Zone B 95 Abgrenzung im Detail noch festzulegen

Kurzzeitparkplätze Hochbrücktorstr. 55

Kurzzeitparkplätze Schramberger Str. 45

Parkplatz Nägelesgraben 95

Parkplatz Stadtmitte 65

Parkhaus Stadtmitte 95 privat, aber öffentlich zugänglich

Bewohnerparken historische Innenstadt 242

P Kapuziner 49

P Stadtgraben 
& Stadtgrabenstr. 

85

SUMME Bewohnerparkzone C 0 100 389 0 242

Anteile in % 0% 14% 53% 0% 33% Quote erfüllt: Ca. 67 % der Stellplätze im Gebiet 
öffentlich zugänglich

Gesamtgebiet Zone D 80 Abgrenzung im Detail noch festzulegen

Kaiserstraße & Im Himmelreich 30

Körnerstr. & Wilhelmstr. 23 Reduktion von Stellplätzen durch 
Radinfrastruktur berücksichtigt

Lorenz-Bock-Straße 20

P Zentrum Süd 230 50

SUMME Bewohnerparkzone E 230 0 50 50 23

Anteile in % 65% 0% 14% 14% 7%
Quote erfüllt: Ca. 79% der Stellplätze im Gebiet 
öffentlich zugänglich

Gesamtgebiet Zone F 355 Reduktion von Stellplätzen durch 
Radinfrastruktur berücksichtigt

Gesamtgebiet Zone G 125 Abgrenzung im Detail noch festzulegen

Gesamtgebiet Zone H 125 Abgrenzung im Detail noch festzulegen

SUMME Gesamt 230 100 1364 50 265

Anteile in % 11% 5% 68% 2% 13% Quote erfüllt: Ca. 84 % der Stellplätze im Gebiet 
öffentlich zugänglich

Stand: 23.05.2022 Bei der Anzahl der Stellplätze handelt es sich teilweise um Schätzungen
Eine exakte Anzahl kann erst mit einem stellplatzscharfen Beschilderungskonzept angegeben werden

Summe über das gesamte Gebiet

Gebiet oder Straßenzüge

Bewohnerparkzone C - Historische Innenstadt

Bewohnerparkzone D - Schramberger Straße West

Bewohnerparkzone E - Zentrum Süd

Bewohnerparkzone F - nördl. der Heerstraße

Bewohnerparkzone G - südlich der Karlstraße

Bewohnerparkzone H - nördlich der Karlstraße

Anzahl Stellplätze

Bewohnerparkzone A - Hinterprediger

Bewohnerparkzone B - Grund- / Kampitschstraße
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